
Frauen duschen anders

Auch Hotels werden immer femininer
Im Naumi Hotel in Singapur gibt es einen  Ladys Only Floor.
Die  sechste  Etage  des  Vier-Sterne-Hauses  ist  exklusiv  für
weibliche Reisende reserviert, erreicht wird der speziell auf
feminine Ansprüche ausgerichtete Bereich über eine gläserne
Sicherheitstür.  Dahinter  findet  Frau  alles,  was  ihr  Herz
begehrt. Das fängt bei der Tapete an, die in zartem Rosé
gehalten  ist,  geht  mit  einer  breiten  Auswahl  an
Frauenzeitschriften weiter und gipfelt im luxuriösen Spa.

Das Grand Hotel Oslo, im Herzen von Norwegens Hauptstadt, will
ebenfalls den Geschmack anspruchsvoller Frauen treffen. Das
Interieur  des  Fünf-Sterne-Domizils  wurde  ausschließlich  von
weiblichen Künstlern und Architekten gestaltet. Dem Gusto der
weiblichen  Gäste  dürfte  zudem  auch  der  Roomservice
entsprechen, denn im Grand Hotel Oslo stehen statt Burgern und
Steaks  Fitnessdrinks,  Erdbeeren  und  andere  gesunde
Lebensmittel und Speisen auf der Karte. Auch die Zimmer selbst
wollen die feminine Seite ansprechen – mit Queen Size-Betten,
extragroßen Spiegeln und sanftem Licht im Bad.

Hotel  Ritz  in
Madrid
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Das Ritz Madrid meint ebenfalls ein besonderes Händchen für
weibliche Gäste zu haben. So finden sich ein extra Ringhalter
aus Kristall und ein beheizbarer Spiegel im Bad, der nicht
einmal  beiden  ausgiebigsten  Bädern  beschlägt.  Speziell  für
Badenixen: In der Dusche befindet sich ein kleines Bänkchen,
auf dem Frau das Bein für die Rasur ganz bequem abstellen
kann.

Dachterrasse  im
Frauen-Hotel
Artemisia in Berlin

Frauen,  die  nur  unter  ihresgleichen  sein  wollen,  sind  im
Artemisia in Berlin gut aufgehoben – das Hotel ist das erste
exklusive Hotel nur für Frauen. Zimmerpreise 29 – 79 €. Das
Haus liegt in der Nähe vom Kurfürstendamm und verfügt über
zwölf  Zimmer.  Namenspatronin  war  nicht  das  gleichnamige
Heilkraut,  sondern  die  italienische  Malerin  Artemisia
Gentileschi  aus  Florenz.  Die  Dachterrasse  bietet  einen
sonnigen Platz mit fast schon italienischem Flair, die Gäste
dürfen  auch  länger  frühstücken  als  gewöhnlich.  Die  beiden
Hotelbetreiberinnen,  Manuela  Polidori  und  Renata  Bühler,
wollen nicht nur eine unaufdringliche persönliche Atmosphäre
schaffen, sondern sehen ihr Haus auch als einen kulturellen
und  kommunikativen  Ort  für  Frauen.  Neben  Artemisia
Gentileschi, die 1593 in Florenz geboren wurde, sind viele
zeitgenössische Künstlerinnen mit wechselnden Ausstellungen zu
sehen.
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Blümchenpower  im
Frauen-Hotel

Weitere Reisetipps für Frauen unter www.Hotels.com.
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